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Die U21 des 1.FC Köln ist mit zwei 
Unentschieden in die Saison 2015/16 
gestartet. Gegen den Aufsteiger SSVg 
Velbert gab es ein 0:0 und von der 
Zweitvertretung von Fortuna Düssel-
dorf trennte man sich mit 1:1. Mar-
tin Heck hat, nach dem überraschen-
den Rücktritt von Stephan Engels

das Traineramt bei der U21 des 1.FC 
Köln übernommen. Zehn Spieler ha-
ben den Verein verlassen. Zehn Neue, 
die allesamt aus der U 19 des 1.FC 
Köln rekrutiert wurden, sind dazuge-
kommen. In der letzten Saison konn-
te Viktoria Köln nach dem Unent-
schieden im Hinspiel (1:1), einen deut-

lichen 4:0-Sieg im Rückspiel erzielen. 
Daran möchte das Team um Trainer 
Kaczmarek heute gerne anknüpfen. 

Der FC Viktoria Köln freut sich auf ei-
nen tollen Fußballabend mit Ihnen im 
Sportpark Höhenberg!
Vik, Vik, Viktoria! V

Auf Punktjagd im „Mini-Derby“
Nur vier Tage nach dem Spiel gegen den  SC Wiedenbrück muss Viktoria Köln heute gegen die 
U21 vom 1.FC Köln ran. Der Hype nach dem Erreichen der zweiten Runde im DFB-Pokal ist abge-
klungen und nun gilt es in der Meisterschaft zu überzeugen.

Präsentiert Ihnen 
das heutige Heimspiel:

Viktoria – BVB Dortmund II Torschützenliste/Zuschauerstatistik

Regionalliga Splitter Interview Gästecoach

Tabelle und Spielplan 1. FC Köln II

1. Mannschaft Vorschau: SV Rödinghausen

Vorstellung – Unser Team
Heute: Abwehr 
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FC Viktoria Köln – 1. FC Köln II 

im Sportpark Höhenberg

Dienstag, 25. August Anstoß 19:30 Uhr
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Trainer Tomasz Kaczmarek schickte 
seine Elf in einer offensiven 3-2-4-1 
Aufstellung auf das Feld. Costa rück-
te nach überstandener Verletzung 
wieder zurück in die Startformati-
on und ersetzte Malura, der sich im 
Pokalspiel gegen Union Berlin einen 
Querfortsatzbruch im Lendenwirbel-
bereich zugezogen hatte.

In einem kampfbetonten Spiel er-
arbeiteten sich beide Mannschaften 
in der Anfangsphase hochkarätige 
Chancen. Nach vier Minuten stand 
Schwadorf nach Freistoß von Wun-
derlich überraschend alleine vor Gäs-
te-Keeper Bonmann, doch der Kölner 
setzte den Ball knapp am Pfosten 
vorbei. Nach einer scharfen Herein-
gabe von der rechten Seite schafften 
es die Gäste aus dem Ruhrpott nicht, 
das Spielgerät über die Torlinie zu 
drücken (12. Min.). Nur vier Minu-
ten später rettete ein Verteidiger von 
Schwarzgelb vor dem einschussbe-
reiten Reimerink nach Zuspiel von 
Schwadorf. Nach einem schnellen 
Konter der Dortmunder brachte Costa 
den slowenischen U21-Nationalspie-
ler Ozbolt unglücklich im Strafraum 
zu Fall. Viktoria-Keeper Pellatz fisch-
te den fälligen Strafstoß von Solga 
mit einer überragenden Parade aus 
der rechten Torwartecke (35. Min.). 
Statt sich feiern zu lassen, machte die 
Nummer eins im Kölner Tor das Spiel 
schnell, sodass der Ball über mehrere 
Stationen bei Reimerink landete. Der 
Niederländer wurde im Dortmunder 
16-er gefoult, den fälligen Elfmeter 
verwandelte Wunderlich sicher zur 
1:0-Führung (36.).

Ausgeglichene zweite Halbzeit
Nach dem Seitenwechsel erspielten 
sich beide Teams gute Torchancen. 
Trotz defensiver Umstellung nach 
Einwechslung von Mombongo-Dues 
konnten sich die Kölner bei Haitz, 
Guirino und Brzenska bedanken, 
dass es immer noch 1:0 stand. In der 
Schlussphase drehten die Gastgeber 

nochmals auf und kamen über 
scharfe Hereingaben von Reimerink 
und Dias zu einigen Großchancen, 
doch die Kölner Offensive konn-
te den Ball nicht im gegnerischen 
Tor unterbringen. Kurz vor Spie-
lende sah Dias nach einem Press-
schlag die gelbe Karte. Nach einer 
Rudelbildung stellte Schiedsrichter 
Benjamin Bläser den Dortmunder 
Ozbolt wegen unsportlichem Ver-
halten vom Platz.

Der FC Viktoria Köln kann sich durch 
einen knappen 1:0-Erfolg gegen Bo-
russia Dortmund U23 drei Punkte auf 
dem Konto verbuchen. Am nächsten 
Freitag geht es für die Mannschaft 
von Viktoria zum ersten Auswärts-
spiel gegen den SC Wiedenbrück. 
Anstoß der vorverlegten Partie ist 
um 19.30 Uhr. Wir freuen uns über 
zahlreiche Fans!

Vik, Vik, Viktoria! � V

Viktoria holt den ersten Dreier 
Im zweiten Meisterschaftsspiel konnte sich der FC Viktoria Köln mit 1:0 gegen Borussia Dort-
mund U23 durchsetzen. Das goldene Tor erzielte Kapitän Mike Wunderlich per Foulelfmeter.

Fotos: © Viktoria Köln / Peter Ciper 
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Fan-Bus-Tour nach SV Rödinghausen
Samstag 29.08.15, 14.00 Uhr

SV Rödinghausen – 
FC Viktoria Köln

Treff en: 8.30 Uhr  (Höhenberger-
Sportpark); Abfahrt: 9.30 Uhr 
(Höhenberger-Sportpark)

Busfahrpreis 12,00€

Getränkepreise:
1 Fl Kölsch 0,3: 1,00 €
1 Fl Cola-Bier 0,3: 1,00 €
1 Fl Cola: 1,00 €
1 Fl Limo: 1,00 €
1 Fl Wasser: 1,00 €

Anmeldungen:
Lothar Sand
Tel.: 0221 - 97240550 
(ab 20.00 Uhr)
Handy: 0157 - 75007206 
(ab 16.00 Uhr)
Email: sanlot@web.de
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Holen Sie sich
den Weg nach oben

Im Gewerbegebiet Pesch 16 · 50767 Köln-Pesch
www.mobilift.de · beratung@mobilift.de

EINE FRAGE 
DER TECHNIK!

Rufen Sie uns an –  
wir beraten Sie gerne!  

0221-888 110 -200

Regionalliga Splitter
FC Schalke 04 U23: Der FC Schalke 04 U 23 und 
Rot-Weiß Oberhausen können sich am 5. Spieltag 
auf großer Bühne präsentieren. Die „Knappen“ 
empfangen den Reviernachbarn am Mittwoch, 
26. August, ab 18 Uhr in der Gelsenkirchener 
Arena, in der sonst die Schalker Profis ihre Bun-
desliga-Heimspiele bestreiten. Zunächst war das 
Bottroper Jahnstadion als Austragungsort für die 
Partie zwischen der Reserve und RWO vorgese-
hen.

Rot-Weiss Essen: Rot-Weiss Essen hat die Mar-
ke von 4.500 verkauften Dauerkarten geknackt. 
Dieser Wert ist in den fünf Regionalliga-Staffeln 
unerreicht. Trotz der beiden Auftaktniederla-
gen vor eigenem Publikum (0:3 gegen den SC 
Wiedenbrück und 1:3 nach Elfmeterschießen 
im DFB-Pokal gegen Fortuna Düsseldorf) waren 
zuletzt beim 1:1 gegen Spitzenreiter SV Röding-
hausen über 7.000 Zuschauer im Stadion an der 
Hafenstraße.

SC Verl: Das Ostwestfalen-Derby zwischen dem 
SC Verl und SV Rödinghausen (5. Spieltag) wird 
am Dienstag, 25. August, nicht im Stadion an der 
Verler Poststraße ausgetragen. Vielmehr weichen 
die Schwarz-Weißen in die Tönnies-Arena nach 
Rheda-Wiedenbrück aus, wo auf Kunstrasen ge-
spielt wird. Da in dem Stadion auf dem Betriebs-
gelände von Clemens Tönnies, Aufsichtsrats-Chef 

Atasever, Ayher� 01.09.1979
Atasever, Özcan� 07.09.1996
Atasever, Juksel Serhat� 26.08.2006
Blatt, Thomas� 31.08.1969
Brückert, Lothar� 26.08.1940
Dr. Stoffels, Hilda� 26.08.1970
Ennenbach, Thomas� 08.09.1969
Gärtner, Ursula� 16.09.1952
Gick, Michael� 17.09.1959
Gürtler, Thomas� 20.09.1946
Halm, Peter� 14.09.1944
Hammes, Daniel� 11.09.1983
Henssler, Angelika� 19.08.1965
Heuser, Achim� 03.09.1958
Hülß, Horst� 05.09.1938
Kläs, Marcel� 01.09.1982
Lackner, Frank� 13.09.1958
Lackner, Hendrik� 03.09.1999
Pick, Günter� 15.09.1963
Röllgen, Rene� 04.09.1968
Sczepurek, Frank� 18.09.1964
Sevin, Dominique Patrick� 12.09.1979
Sisman, Esat Mahmut� 17.09.1965
Sprafke, Franz-Peter� 01.09.1936
Stoffels, Frank� 13.09.1965
Wilhelm, Marian� 19.09.1988

Geburtstage August – September
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A Sutomaten ervice. erlinB
ASB Beuck GmbH · Holzhauser Str. 146 B · 13509 Berlin
Tel: (030) 809 22 32-0 · Fax: (030) 809 22 32-22
E-Mail: info@automatenserviceberlin.de
Web: www.kaffeevollautomaten-berlin.de

 FULL SIZE VENDING

ENERGY • COFFEE

diea nt  S z un  Hel ae uiv s enI
beim Bundesligisten FC Schalke 04, 
eine Flutlichtanlage zur Verfügung 
steht, konnte die Anstoßzeit von 18 
auf 19.30 Uhr verschoben werden.

Sportfreunde Lotte: Die Erstrunden-
partie im Westfalenpokal zwischen 
den beiden West-Regionalligisten 
Sportfreunde Lotte und SV Röding-
hausen wurde jetzt erneut abgesagt. 
Die für Dienstag angesetzte Begeg-
nung konnte nach heftigen Regenfäl-
len nicht stattfi nden. Das Duell wurde 
damit bereits zum zweiten Mal witte-
rungsbedingt verschoben. Ursprüng-
lich sollte die Partie bereits am 27. 
Juli ausgetragen werden.

FC Kray: Vier Begegnungen des FC 
Kray wurden jetzt verlegt. Gegen die 
Schalker U 23 (30. August ab 14.30 
Uhr statt 29. August), gegen die Dort-
munder Reserve (am 20. September 
ab 15 Uhr/statt 14 Uhr), in Wieden-
brück (23. September ab 19.30 Uhr 
statt 22. September) und gegen die 
Kölner Zweitvertretung (27. Septem-
ber ab 14 Uhr statt 25. September) 
gibt es neue Zeiten.

1 St. Folienplott, 450 x 575 mm, 2-farbig (hellgrau / dunkel grau)
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>> umsteigerwochen

für ein gutes Gefühl. 

Kubina Automobilvertriebs GmbH

Autorisierter smart Verkauf und Service

Autorisierter Mercedes-Benz Pkw Service

Württembergische-Allee 2 • 50858 Köln-Marsdorf 
Tel.: 02234-60106 0  •  info@kubinacarcenter.de
www.kubinacarcenter.de

  

SG Wattenscheid 09: Nach seiner 
Roten Karte aus dem Testspiel beim 
A-Kreisligisten Blau-Gelb Überruhr 
(3:0) war Kapitän Burak Kaplan 
beim aktuellen Meister Borussia 
Mönchengladbach II (1:1) wieder 
spielberechtigt und auf Anhieb mit 
einem 20 Meter-Freistoß erfolg-
reich. Der 25-jährige Angreifer, der 
früher unter anderem beim türki-
schen Spitzenklub Besiktas Istanbul 
unter Vertrag gestanden hatte, war 
in Überruhr wegen Schiedsrichter-
beleidigung des Feldes verwiesen 
worden.

SV Rödinghausen: Der SV Röding-
hausen kann im Heimspiel gegen 
die U 23 von Fortuna Düsseldorf II 
(Samstag, 14 Uhr) wieder mit Mit-
telfeldspieler David Müller planen. 
„David hat seine Oberschenkelver-
härtung auskuriert und steht uns 
wieder zur Verfügung“, sagt SVR-
Manager Stefan Grädler. Außerdem 
befindet sich Angreifer David Lohei-
der (muskuläre Probleme) bereits 
seit einigen Tagen wieder im Mann-
schaftstraining.

Rot-Weiß Oberhausen: Die Sprung-
gelenk-Operation bei Robert Fleßers, 
Defensivspieler des SC Rot-Weiß 
Oberhausen, ist ohne Komplikatio-
nen verlaufen. Der 28-Jährige hat 
nun mit einem Reha-Programm be-
gonnen. Den „Kleeblättern“ wird 
Fleßers aber trotzdem mindestens 
bis zur Winterpause fehlen. Fleßers 
war im Juli 2013 vom Oberligisten 
Wuppertaler SV nach Oberhausen 
gewechselt. Seitdem absolvierte er 
65 Partien im Trikot der Rot-Wei-
ßen. Dabei erzielte er zehn Treffer 
und bereitete vier weitere Tore vor.

FC Schalke 04 U23: Die U 23 des 
FC Schalke 04 und Jacub Przybylko 
gehen ab sofort  gemeinsame Wege. 
Der 22-jährige Defensivspieler hat-
te zunächst seinen Vertrag bei der 
Zweitvertretung der SpVgg Greuther 
Fürth aus der Bayern-Staffel auf-
gelöst, ehe er bei den „Knappen“ 
anheuerte. Przybylko hatte die Ju-
gendabteilung des aktuellen Zweit-
liga-Aufsteigers Arminia Bielefeld 
durchlaufen. Danach spielte er unter 
anderem für die aktuellen Schalker 

Ligakonkurrenten SV Rödinghausen 
und 1. FC Köln II. Sein Zwillingsbru-
der Kacper geht als Stürmer für den 
Zweitligisten 1. FC Kaiserslautern 
auf Torejagd.

Rot-Weiss Essen: Nach dem 1:1 ge-
gen den SV Rödinghausen gab sich 
Moritz Fritz, Kapitän von Rot-Weiss 
Essen, selbstkritisch. „Ich nehme 
den Punktverlust auf meine Kappe“, 
sagte der 22-jährige Mittelfeldspie-
ler, der erst kurz vor Saisonbeginn 
von der U 23 des FC Schalke 04 zur 
Hafenstraße gewechselt war. Damit 
spielte Fritz vor allem auf seinen 
beim Stand von 0:0 verschossenen 
Foulelfmeter an, bei dem er nur 
den Pfosten getroffen hatte. „Ist der 
Ball drin, dann gehen wir als Sieger 
vom Platz“, so Moritz Fritz, der im 
DFB-Pokal-Spiel gegen den Zweitli-
gisten Fortuna Düsseldorf (1:3 nach 
Elfmeterschießen) noch als einziger 
Essener einen Elfmeter verwandelt 
hatte.

Sportfreunde Lotte: Nach nur weni-
gen Wochen beim Bayern-Regional-
ligisten SV Wacker Burghausen kehrt 
Matthias Rahn in die West-Staffel zu 
den Sportfreuden Lotte zurück. Der 
25-jährige Innenverteidiger war erst 
nach Ablauf der letzten Spielzeit 
nach Burghausen gewechselt und 
hatte zwei Punktspiele für den SV 
Wacker absolviert. „Es gibt auch im 
Fußball Wichtigeres als Geld und 
Ruhm: Nämlich, dass man sich wohl 
fühlt“, erklärt der 1,95 Meter große 
Hüne seinen Wechsel.

FC Kray: Vincent Wagner, Innen-
verteidiger des FC Kray, gab in der 
Partie bei den Sportfreunden Lotte 
(0:4) sein Comeback und absolvierte 
seine erste Partie in dieser Saison. 
Der 29-Jährige hatte zuvor seinen 
Muskelfaserriss auskuriert. Wagner 
spielt seit Juli 2014 für die Krayer. 
Zuvor stand der gebürtige Nordhau-
sener beim Lokalrivalen Rot-Weiss 
Essen unter Vertrag.  � V



Wir gratulieren der Viktoria 
zum 111-jährigen Jubiläum

Groß + Kuhn Hochbau GmbH

Kölner Straße 180-182
50226 Frechen

Tel.: 0 22 34 / 989 68 44
Fax: 0 22 34 / 989 68 46

gk-hochbau.gross@gmx.de
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Regionalliga West/Gesamt-Statistik

Rang Verein Sp Si Un Ni Tore Diff  Punkte
 1.   SV Rödinghausen  3  2  1  0  10:2  8  7
 2.  Sportfreunde Lotte  2  2  0  0  6:0  6  6
 3.   B. Mönchengladbach II  3  1  2  0  7:3  4  5
 4.   SC Wiedenbrück  3  1  2  0  5:2  3  5
 5.  SC Verl  3  1  2  0  4:3  1  5
 6.  Alemannia Aachen  2  1  1  0  2:1  1  4
 7.  FC Viktoria Köln  2  1  1  0  2:1  1  4
 8.   TuS Erndtebrück  2  1  0  1  4:5  -1  3
 9.   Fortuna Düsseldorf II  2  0  2  0  2:2  0  2
10.  1. FC Köln II  2  0  2  0  1:1  0  2
11.   SG Wattenscheid 09  1  0  1  0  1:1  0  1
12.  Rot-Weiß Oberhausen  1  0  1  0  1:1  0  1
13.  RW Ahlen  2  0  1  1  1:2  -1  1
14.   FC Schalke 04 II  2  0  1  1  1:3  -2  1
15.  Rot-Weiss Essen  2  0  1  1  1:4  -3  1
16.  SSVg Velbert  2  0  1  1  1:4  -3  1
17.  FC Kray  2  0  1  1  1:5  -4  1
18.  BVB Dortmund II  2  0  0  2  1:3  -2  0
19.  FC Wegberg-Beeck  2  0  0  2  0:8  -8  0

Aktueller Spieltag

Dienstag, 25. August 2015, 18:15 Uhr
SC Verl - SV Rödinghausen

Dienstag, 25. August 2015, 18:30 Uhr
SSVg Velbert - SG Wattenscheid 09

Dienstag, 25. August 2015, 19:30 Uhr
FC Viktoria Köln - 1. FC Köln II
Rot Weiss Ahlen - Borussia Dortmund II
Alemannia Aachen - FC Kray
Bor. Mönchengladbach II - FC Wegberg-Beeck
Sportfreunde Lotte - SC Wiedenbrück
Rot-Weiss Essen - TuS Erndtebrück

Mittwoch, 26. August 2015, 18:00 Uhr
FC Schalke 04 II - Rot-Weiß Oberhausen

Tabelle und Spielplan

Nächster Spieltag

Samstag, 29. August 2015, 14:00 Uhr
Borussia Dortmund II - Alemannia Aachen
SV Rödinghausen - FC Viktoria Köln
TuS Erndtebrück - Fortuna Düsseldorf II
SC Wiedenbrück - Rot Weiss Ahlen
FC Wegberg-Beeck - SSVg Velbert 
1. FC Köln II - Sportfreunde Lotte

Sonntag, 30. August 2015, 14:00 Uhr
Rot-Weiß Oberhausen - Bor. Mönchengladbach II

Sonntag, 30. August 2015, 14:30 Uhr
FC Kray - FC Schalke 04 II

Dienstag, 01. September 2015, 20:15 Uhr
SG Wattenscheid 09 - Rot-Weiss Essen



Mein Verein, rechts vom Rhein! 11

1. Mannschaft

Hintere Reihe von links: Alex Allegro (Videoanalyst), Karim Rashwan (Athletiktrainer), Florian Heister, Jules Schwa-
dorf, Florian Moritz, Michael Lejan, Jules Reimerink, Edwin Schwarz, Connor Krempicki, Tim Jerat, Fabio Dias, Ni-
klas Hauck (Physiotherapeut), Vito Leccese (Team-Manager); Mittlere Reihe von links: Maurice Gillen (Torwart-
trainer), Stephan Küsters (Sportlicher Leiter), Sascha Glatzel (Co-Trainer), Tomasz Kaczmarek (Chef-Trainer), René 
Klingenburg, Claus Costa, Dominik Lanius, Sebastian Van Santen, Markus Brzenska, Tobias Haitz, Daniel Reiche, 
Patrick Koronkiewicz, Karel Malis (Physiotherapeut), Dr. Nunzio Ricciardo (Team-Arzt), Udo Schmidt (Betreuer), Dr. 
Nicolas Guth (Team-Arzt), Thomas Gürtler (Zeugwart); Vordere Reihe von links: Mehdi Reichert, Sven Kreyer, Lukas 
Nottbeck, Alexander Monath, Nico Pellatz, Michael Vogel, Mike Wunderlich, Dennis Malura, Roberto Guirino
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Claus Costa

Daniel Reiche

Geburtsdatum: 15.06.1984 · Position: Abwehr (IV) ·  
Im Verein seit: 2013 · Rückennummer: 4

Vereinsstationen (nicht Jugend): 
Vfl Bochum, Fortuna Düsseldorf, VfL Osnabrück

Je ein Begriff mit den Buchstaben V, I, K:  
Vertaruen, Indenifikation, Kampf

Dein größtes sportliches Vorbild:  
Steven Gerrad

Was darf vor einem Spiel nicht fehlen:  
ausreichend Schlaf

Was wärst du geworden, wenn du kein Fußballer geworden wärst? 
Student

Wofür interessierst du dich in deiner Freizeit?  
Familie, Freunde und meine Hündin

Was würdest du gerne besser können? 
kochen und Fremdsprachen

Geburtsdatum: 14.03.1988 · Position: Abwehr (IV) ·  
Im Verein seit: 2013 · Rückennummer: 15

Vereinsstationen (nicht Jugend): 
VfL Wolfsburg, MSV Duisburg, SV Barbelsberg

Je ein Begriff mit den Buchstaben V, I, K:  
Verein, Interesse, Kampf

Dein größtes sportliches Vorbild:  
Patrick Vieira

Was darf vor einem Spiel nicht fehlen:  
Schuhe, Mannschaftsaufstellung

Was wärst du geworden, wenn du kein Fußballer geworden wärst? 
Sportstudent

Wofür interessierst du dich in deiner Freizeit?  
Meine Freundin, Sport, Essen, Familie

Was würdest du gerne besser können? 
Fremdsprachen

„Gemeinsam 
als Mannschaft 
angreifen!“

„Gas geben!“
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Markus Brzenska

Roberto Guirino

Geburtsdatum: 25.05.1984 · Spitzname: Brenner · Position: Abwehr (IV) · 
Im Verein seit: 2014 · Rückennummer: 2

Vereinsstationen (nicht Jugend):
Borussia Dortmund, MSV Duisburg, Energie Cottbus

Je ein Begriff  mit den Buchstaben V, I, K: 
Vollgas, Immer, Kraft

Dein größtes sportliches Vorbild: 
Michael Schumacher

Was darf vor einem Spiel nicht fehlen: 
Käff chen

Was wärst du geworden, wenn du kein Fußballer geworden wärst? 
Arzt

Wofür interessierst du dich in deiner Freizeit? 
Meine Kinder

Was würdest du gerne besser können?
Zuhören

Geburtsdatum: 22.01.1992 · Spitzname: Robby,Gio · Position: Abwehr · 
Im Verein seit: 2015 · Rückennummer: 14

Vereinsstationen (nicht Jugend):
RW Essen, Alemannia Aachen

Je ein Begriff  mit den Buchstaben V, I, K: 
Vertrauen, Integration, Kraft

Dein größtes sportliches Vorbild: 
Cristiano Ronaldo

Was darf vor einem Spiel nicht fehlen: 
Musik, gutes Essen

Wofür interessierst du dich in deiner Freizeit? 
Familie, Sport

Was würdest du gerne besser können?
schneller luafen

„Alles kann, 
nichts muss!“

„Auf ein 
gutes Jahr!“
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Alexander Monath
Trikot: 23
Geb.: 30.08.93

Michael Vogel
Trikot: 27
Geb.: 13.06.1993

Nico-Stephano Pellatz
Trikot: 1
Geb.: 08.07.1986

Markus Brzenska
Trikot: 2
Geb.: 25.05.1984

Tobias Haitz
Trikot: 3
Geb.: 12.02.1992

Claus Costa
Trikot: 4
Geb.: 15.06.1984

Michael Lejan
Trikot: 11
Geb.: 02.05.1983

Dennis Malura
Trikot: 12
Geb.: 20.06.1984

Kader – Unsere 1. Mannschaft

Renè Klingenburg 
Trikot: 10
Geb.: 29.12.1993

Mike Wunderlich 
Trikot: 8
Geb.: 25.03.1986

Tim Jerat 
Trikot: 6
Geb.: 05.03.1982

Mehdi Reichert
Trikot: 31
Geb.: 18.12.1996

Florian Heister
Trikot: 21
Geb.: 02.03.1997

Lukas Nottbeck
Trikot: 13
Geb.: 22.10.1988

Florian Moritz
Trikot: 22
Geb.: 03.07.1997

Jules Schwadorf
Trikot: 5
Geb.: 19.10.1992

Connor Krempicki
Trikot: 7
Geb.: 14.09.1994

Roberto Guirino
Trikot: 14
Geb.: 22.01.1992

Daniel Reiche
Trikot: 15
Geb.: 14.03.1988

Edwin Schwarz
Trikot: 19
Geb.: 13.09.1994

Patrick Koronkiewicz
Trikot: 28
Geb.: 13.03.1991

Dominik Lanius
Trikot: 36
Geb.: 28.03.1997
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Fabio Dias
Trikot: 18
Geb.: 28.10.1992

Sven Kreyer
Trikot: 20
Geb.: 14.05.1991

Freddy Mombongo-Dues
Trikot: 30
Geb.: 30.08.1985

Sebastian van Santen
Trikot: 9
Geb.:  12.03.1996

Thomas Gürtler
Zeugwart

Jules Reimerink
Trikot: 17
Geb.: 30.09.1989

Udo Schmidt
Betreuer

Karel Malis
Physiotherapeut

Niklas Hauck
Masseur

Vito Leccese
Team-Manager

Dr. Nicolas Guth
Team-Arzt

Maurice Gillen
TW-Trainer

Sascha Glatzel
Co-Trainer

Karim Rashwan
Athletik-Trainer

Alex Allegro
Video Analyst
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erDr. Nunzio Ricciardo

Team-Arzt

Stephan Küsters
Sportlicher Leiter

Tomasz Kaczmarek
Chef-Trainer

Klaus Nestmann
SR-Betreuung 
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Statistiken Viktoria 2015/2016

Name Vorname Nr. Position
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Pellatz Nico 1 TW 2 0 0 0 0 0 0

Vogel Michael 27 TW 0 0 0 0 0 0 0

Monath Alexander 23 TW 0 0 0 0 0 0 0

Haitz Tobias 3 ABW 2 0 0 0 2 0 0

Brzenska Markus 2 ABW 2 0 1 0 0 0 0

Malura Dennis 12 ABW 1 0 0 0 0 0 0

Reiche Daniel 15 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Guirino Roberto 14 ABW 1 0 0 0 0 0 0

Koronkiewicz Patrick 28 ABW 1 0 0 0 0 0 0

Reimerink Jules 17 MF 2 0 1 0 0 0 0

Wunderlich Mike 8 MF 2 0 0 2 0 0 0

Jerat Tim 6 MF 0 0 0 0 0 0 0

Dias Fabio 18 MF 2 2 0 0 1 0 0

Nottbeck Lukas 13 MF 2 0 1 0 0 0 0

Costa Claus 4 MF 2 0 0 0 0 0 0

Krempicki Connor 7 MF 0 0 0 0 0 0 0

Schwadorf Jules 5 MF 2 0 1 0 0 0 0

Reichert Mehdi 31 MF 0 0 0 0 0 0 0

Heister Florian 21 MF 0 0 0 0 0 0 0

Moritz Florian 22 MF 0 0 0 0 0 0 0

Schwarz Edwin 25 Abw 2 1 1 0 0 0 0

Mombongo-Dues Freddy 30 ST 2 2 0 0 0 0 0

Klingenburg Renè 10 ST 0 0 0 0 0 0 0

Lejan Michael 11 ST 1 0 0 0 0 0 0

Kreyer Sven 20 ST 2 1 1 0 1 0 0

van Santen Sebastian 9 ST 0 0 0 0 0 0 0

Lanius Dominik 36 Abw 0 0 0 0 0 0 0
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TorschützenlisteTorschützenliste

Zuschauerstatistik
PL Verein: Spieltage Gesamt Gesamt Schnitt

1. Rot-Weiss Essen 2 16.319 2 8160

2. Alem. Aachen 2 13.000 1 13.000

3. RW Ahlen (N) 3 9.029 3 3.010

4. FC Viktoria Köln 2 2.357 2 1.179

5. BVB Dortmund U23 (Ab) 3 1.780 1 1.780

6. SC Verl 3 1.326 2 663

7. Sportfreunde Lotte 2 1.300 2 650

8. FC Wegberg-Beeck (N) 2 1.063 2 532

9. Fortuna Düsseldorf U23 2 836 1 836

10. Borussia Mönchengladbach U23 (M) 3 831 2 416

11. SV Rödinghausen 3 825 1 825

12. SSVg Velbert (N) 2 780 1 780

13. SC Wiedenbrück 3 703 1 703

14. Rot-Weiß Oberhausen 2 0 0 0

15. FC Kray 2 0 0 0

16. SG Wattenscheid 09 1 0 0 0

17. 1. FC Köln U23 1 0 0 0

18. TuS Erndtebrück (N) 2 0 0 0

19. FC Schalke 04 U23 2 0 0 0

PL Name Verein Tore Elfer

1. Veselinovic, Sinisa SV Rödinghausen 3 1

Bednarski, Kamil SC Wiedenbrück 3

Sangare, Nezim Fort. Düsseldorf U23 3

Jansen, David RW Oberhausen 3

5. Wunderlich, Mike FC Viktoria Köln 2 2

Sezer, Bilal Bor. Mönchengladbach U23 2 2

Schmidt, Pascal SF Lotte 2

Rasp, Manuel SC Verl 2 1

Siek, Sören SV Födinghausen 2

10. Akman, Ömer FC Kray 1
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Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 6,1 l/100 km, außerorts 3,9 l/100 km, kombiniert
4,7 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten Testzyklus: 110 g/km.
1) Repräsentatives Beispiel: Vorstehende Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel gem. § 6a Abs. 3 PAngV dar. Mazda
VarioOption-Finanzierung, ein Finanzierungsbeispiel der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer Bank
AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, bei 40.000 km Gesamtlaufleistung. Bonität vorausgesetzt. 2) Inzahlungnahme-
Bonus über DAT/Schwacke für Ihren Gebrauchtwagen beim Kauf eines neuen Mazda2. 3) Sieger in Klasse 1 (Klein- und
Kompaktwagen) 2014/AUTO BILD Nr. 46 – 14.11.2014. Alle Preise jeweils inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten.
Angebote sind gültig für Privatkunden und nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Abbildung zeigt Fahrzeug mit
höherwertiger Ausstattung.

Mazda2 Prime-Line SKYACTIV-G 75 Benzin2)

Kaufpreis € 11.990,00
Nettodarlehensbetrag € 8.490,00
Anzahlung € 3.500,00
1. monatliche Rate € 33,86
46 Folgeraten á € 79

Kalkulierte Schlussrate € 5.371,80
Gesamtbetrag € 9.039,66
Laufzeit gesamt Monate 48
Effektiver Jahreszins % 1,99
Gebundener Sollzinssatz p.a. % 1,99

DER NEUE MAZDA2

GEWINNER
DES GOLDENEN

LENKRADS

// Mazda Audio-System

// Berganfahrassistent

// Elektr. Fensterheber vorne/hinten

// i-stop Stopp-/Start-System

// Touring-Computer u.v.m. 3)

1.200Jetzt €
über DAT für Ihren Gebrauchten

2)

Mtl. finanzieren ab € 79 1)
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Hauptsponsor

Exklusiv-& Ausrüstungspartner

Schäl-Sick Partner

Eisenbahnbau- u. Tiefbauges. mbH & Co. KG
OTTO CONRAD
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Martin Heck, neuer Trainer der 
Zweitvertretung des 1. FC Köln, steht 
am heutigen Dienstag (ab 19.30 Uhr) 
vor seinem ersten Stadt-Derby. Vor 
der Partie beim FC Viktoria Köln hat 
die Reserve des „Effzeh“ auswärts 
noch nicht verloren, spielte zweimal 
Unentschieden. Zum Saisonauftakt 
gab es ein 0:0 beim Aufsteiger SSVg 
Velbert, bei der U 23 von Fortuna 
Düsseldorf kamen die „Geißböcke“ 
zu einem 1:1.

Der 32-jährige Heck war vor seinem 
Amtsantritt im Juli Leiter der Fuß-
ballschule „Heinz Flohe“ des 1. FC 
Köln. Dem A-Lizenz-Inhaber stehen 
mit den ehemaligen Bundesliga-Pro-
fis Patrick Helmes (Karriereende im 
Juni 2015) und Uwe Grauer (zuletzt 
Cheftrainer der U 17 des Bundesligis-
ten FC Schalke 04) zwei Co-Trainer 
zur Seite. Vor der Partie bei Viktoria 
Köln sprachen wir mit Martin Heck.

Herzlich willkommen in Köln, Herr 
Heck! Heute geht es im Derby zum 
FC Viktoria Köln. Wie schätzen Sie 
den Gegner ein?
Heck: „Die Viktoria ist der absolu-
te Favorit auf die Meisterschaft. Ich 
kenne auch Trainer Thomas Kaczma-
rek sehr gut und weiß, dass er sehr 
akribisch und professionell arbeitet. 
Es wird eine schwierige Aufgabe für 
uns.“

Was ist von Ihrer Mannschaft gefor-
dert, um bei der Viktoria zu punkten?
Heck: „Es wird vor allem darauf an-
kommen, das hohe Tempo bestmög-
lich mitzugehen. Außerdem müssen 
wir den Kampf zu 100 Prozent an-
nehmen, um der Viktoria Paroli bie-
ten zu können. Es ist eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung notwendig, 
um als Außenseiter den Favoriten 
vor ernsthafte Probleme zu stellen.“

Ist das Lokalduell eine besondere 
Partie für Sie?
Heck: „Einerseits ist es kein Spiel wie 
jedes andere. Spieler und Trainer 
kennen sich gegenseitig, die regiona-
le Nähe macht ebenfalls einen Reiz 
aus. Allerdings ist es ein Derby mit 
verschiedenen Voraussetzungen. Die 
Viktoria verfolgt das Ziel, hinter un-
seren Profis die zweitstärkste Mann-
schaft in Köln zu werden und hat 
bereits im DFB-Pokal unter Beweis 
gestellt, welche Qualitäten und Am-
bitionen das Team besitzt. Wir sind 
dagegen eine Zweitvertretung, bei 
der der Fokus auf der Ausbildung der 
Spieler liegt, um sie für das Profitum 
vorzube

Sie starteten auswärts mit zwei Un-
entschieden in die Spielzeit. Wie be-
werten Sie den Saisonauftakt?
Heck: „Wir haben auswärts zweimal 
nicht verloren. Damit können wir 
sehr zufrieden sein. Vor allem beim 
1:1 in Düsseldorf hat meine Mann-
schaft eine beeindruckende Leistung 
gezeigt. Die Fortuna hatte fünf Spie-
ler aus dem Zweitligakader in der 
Startelf. Trotzdem konnten wir einen 
Punkt einfahren.“

Wie lautet Ihre Zielsetzung für diese 
Saison?
Heck: „Wir geben keinen konkreten 
Tabellenplatz aus. Unser primäres 
Ziel ist, die jungen Talente nach oben 

zu bringen. Wenn es uns gelingt, dass 
ein oder zwei Spieler den Sprung in 
den Profibereich schaffen, ist der 
Auftrag erfüllt. Insgesamt hatten wir 
zehn Abgänge, die ausschließlich mit 
Spielern aus der U 19 aufgefangen 
wurden. Es ist für uns ein schmaler 
Grat zwischen der Ausbildung und 
ergebnisorientiertem Fußball.“

Als Nachfolger von Trainer Stephan 
Engels sind Sie in große Fußstap-
fen getreten. Wie lange mussten Sie 
über das Angebot, die Reserve zu 
übernehmen, nachdenken?
Heck: „Ich habe nicht lange über-
legt, als die sportliche Leitung mich 
gefragt hat, ob ich die U 21 des FC 
leiten möchte. Es reizt mich sehr, mit 
jungen Spielern zu arbeiten und das 
Potenzial, das in ihnen steckt, auszu-
schöpfen.“

Zuvor waren Sie Leiter der Fußball-
schule des 1. FC Köln. Wie unter-
scheidet sich diese Arbeit von der 
eines Trainers?
Heck: „Als Leiter der Fußballschule 
fielen viele organisatorische Dinge 
an. Das heißt, dass ich auch einiges 
an Büroarbeit zu leisten hatte. Ich 
habe zu dieser Zeit die eigenen Trai-
ner eher angeleitet und ausgebildet, 
als das ich selbst als Trainer tätig 
war. Ich war damit etwas weiter 
weg vom Leistungssport. Jetzt bin 
ich mittendrin.“

Gibt es verletzungsbedingte Prob-
leme?
Heck: „Angreifer Kelvin Lunga fällt 
mit einem Kreuzbandriss für die 
komplette Hinrunde aus. Defensiv-
spieler Sebastian Zinke laboriert 
seit einigen Wochen an einem Mus-
kelfaserriss im Oberschenkel. Sein 
Einsatz entscheidet sich erst kurz-
fristig.“ � V

„Die Viktoria ist der absolute 
Favorit auf die Meisterschaft“
„Effzeh“-Trainer Martin Heck vor dem Derby bei Viktoria Köln:
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Tor
Bacher, Sven
Mesenhöler, Daniel 
Müller, Sven

Abwehr
Clemens, Michael
Golobart, Román
Hübers, Timo
Klünter, Lukas
Mabanza, Günter
Tuncer, Firat
Zinke, Sebastian

Mittelfeld
Budimbu, Arnold
Capkin, Anil
Exslager, Maurice
Hartel, Marcel
Hoff mann, Jannes
Neldner, Leon
Sarikaya, Baris
Scepanik, Lukas 
Schaal, Daniel
Tabaku, Xhuljo

Angriff 
Ban, Marco
Bors, David
Cueto, Lucas
Kühlwetter, Christian
Laux, Marius
Lunga, Kelvin

Zugänge
Anil Capkin, Marcel Hartel, Jannes 
Hoff mann, Lukas Klünter, Christian 
Kühlwetter, Günter Mabanza, Sven 
Müller, Baris Saikaya (eigene U 19), 
Marco Ban (SC Fortuna Köln), Maurice 
Exslager (eigener Profi kader), Román 
Golobart (FC Erzgebirge Aue), Timo 
Hübers (Hannover 96 U 19), Kelvin 
Lunga (Bonner SC), Leon Neldner (FC 
St. Pauli U 23)

Abgänge
Sven Engelke (TuS Erndtebrück), Tim 
Gerhards (Alemannia Aachen U 23), 
Robin Hömig (Sportfreunde Baum-
berg), Vojno Jesic (Rot Weiss Essen), 
Jannis Nikolaou (Rot-Weiß Erfurt), 
Philipe Paoli (Lommel United/Bel-
gien), Fabian Poß (FV 07 Dieffl  en), 
Danilo Wiebe (SC Preußen Münster), 
Nico Stremlau (Ziel unbekannt), André
Wallenborn (Hallescher FC)

1. FC Köln II

Foto: © 1. FC Köln II

Gründungsdatum
13. Februar 1948

Vereinsfarben
Rot-Weiß

Stadion
Franz-Kremer-Stadion
(5.457 Plätze)

Trainer
Martin Heck
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VOLLTREFFER.
Wenn Sie Ihre Ziele kennen, aber noch nach der richtigen Taktik
suchen, mit unterschiedlichen Medien richtige Treffer zu landen,
bringen wir gern perfekte Ergebnisse für Sie ins Spiel. Ob Druck-
sachen, Textilmedien, Internetauftritte oder Online-Shops:
Wir begleiten Sie von der Beratung über die Umsetzung bis zum
perfekten Ergebnis bei der Medienproduktion. Dabei spielt unser
erfahrenes Team perfekt für Sie zusammen und bietet auch attraktive
Lösungen in der letzten Sekunde. Wir freuen uns auf Ihre Vorlage.

www.lambertzscheer.de
Von-Hünefeld-Str. 1a | 50829 Köln | T 0221 16 99 82 32

LSM_Anz_A5quer_Volltreffer_RZ_Layout 1 25.07.13 12:18 Seite 1
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Nicht nur beim Fußball
sorgen wir für Ihre Sicherheit
Wir beraten Sie gerne

WuVo Security Ltd.
Frankfurter Str. 104
51065 Köln
0221-71904101



OFFIZIELLER
AUSRÜSTER

WE ARE TEAM
jakosport.com



 

Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 
einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 
Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   
nicht  möglich.

Au f  e i n  P ro d u k t  I h re r  Wa h l !

20%20%

Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft
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Rheinkönig-Partner

Produktpartner

Brauckmann
Johann Brauckmann
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

BRENNSTOFFHANDEL WILLI DICK  KÖLN

Einhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke

S
S T E I N M A N N S

. . . i s (s) t  mehr!
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Rödinghausen. 
Viel besser hätte 

der Start für den 
SV Rödinghausen 
in die neue Spiel-
zeit kaum ausfallen 
können. Mit zwei 

Siegen und einem 
Remis aus drei Parti-

en sowie bei einer Tordif-
ferenz von 10:2 Treffern grüßte die 
Mannschaft von SVR-Trainer Mario 
Ermisch nach dem 3. Spieltag von 
der Tabellenspitze. Allein SVR-Stür-
mer Sinisa Veselinovic traf bis dahin 
bereits dreimal und mischt auch in 
der Torjägerliste ganz vorne mit. 
Am Samstag, 29. August, ist der SVR 
ab 14 Uhr Gastgeber des FC Viktoria 
Köln.

Die Entwicklung des ostwestfäli-
schen Klubs ist beachtlich: Wenn 
Horst Finkemeier, Chef von Deutsch-
lands inzwischen zweitgrößtem 
Küchen-Herstelle mit rund 1.200 
Mitarbeitern und mehr als 400 Mil-
lionen Euro Umsatz, aus dem Fens-
ter seines Büros blickt, dann ist für 
ihn gut sichtbar, was er seit 2009 
bei „seinem“ Fußballverein SV Rö-
dinghausen bisher aufgebaut hat. 
Als Finkemeier vor etwas mehr als 
sechs Jahren ankündigte, in seiner 
ostwestfälischen Heimat im Kreis 
Herford mit einem Millionenauf-
wand ein Fußball-Leistungszentrum 
mit einem hochmodernen Stadion 
errichten zu wollen, da kickte der 
ortsansässige SVR noch in der Kreis-
liga A. Es folgten - vor allem dank 
des großzügigen Engagements von 
Ex-Fußballer Finkemeier - gleich 

fünf Aufstiege in Serie. Das 2009 
formulierte Fernziel (Oberliga West-
falen) wurde bereits im Vorjahr mit 
dem erstmaligen Sprung in die Regi-
onalliga West im Eiltempo übertrof-
fen. In seiner ersten Saison in der 
vierthöchsten deutschen Spielklas-
se hatte sich der SV Rödinghausen 
dann auch als Neuling gut behaup-
tet. Platz acht stand zu Buche. Nun 
steht der SVR vor der Herausforde-
rung „Zweite Saison nach dem Auf-
stieg“.

Großen Anteil an der sportlichen 
Entwicklung des SVR hat der erfah-
rene Trainer Mario Ermisch, der den 
Klub 2011 in der Landesliga über-
nahm, zu drei Aufstiegen und in der 
Regionalliga zum souveränen Klas-
senverbleib führte.

Bei der Auswahl der Zugänge muss-
ten Ermisch und Manager Stefan 
Grädler nach eigener Aussage „kre-
ativ“ sein. „Spieler von Ligakonkur-
renten lagen meist nicht innerhalb 
unserer Möglichkeiten“, erklärt 
Grädler, der ehemalige Sport-Chef 
des Zweitligisten Rot Weiss Ahlen. 
Fündig wurde der Vorjahresaufstei-
ger deshalb vor allem im Norden. 
David Loheider (Goslarer SC), An-
gelo Langer, Sebastian Jakubiak 
(beide FC St. Pauli U 23) und Björn 
Schlottke (Lüneburger SK) waren 
in der vergangenen Spielzeit alle-
samt in der Regionalliga Nord am 
Ball. Hinzu kommen Marvin Höner 
(Ajax Amsterdam U 23), Max Bachl-
Staudinger (SSV Ulm 1846), Rouven 
Tünte (VfL Bochum U 23), Torwart 
Jarno Peters (Arminia Bielefeld) 

und der erst vor wenigen Monaten 
als Flüchtling nach Deutschland ge-
kommene Angreifer Cellou Diallo, 
der rechtzeitig vor dem Saisonstart 
die Spielgenehmigung erhielt und 
gleich das erste Rödinghauser Sai-
sontor erzielte. Keiner von ihnen ist 
älter als 24 Jahre. 

Erst vor wenigen Tagen hat sich der 
SVR die Dienste von Hedon Selishta 
gesichert. Der 22-jährige Offensiv-
spieler war zuvor für den Nord-Re-
gionalligisten Lüneburger SK Hansa 
am Ball. Die Verantwortlichen re-
agierten damit auf den Abgang von 
Aytük Gecim, der um die Auflösung 
seines Vertrages gebeten hatte.

In dieser Saison will der SVR Rang 
acht aus der Vorsaison bestätigen. 
„Wenn wir erneut in diesen Bereich 
kommen, wären wir sicher nicht un-
zufrieden“, so Grädler. „Schließlich 
ist die zweite Saison nach einem 
Aufstieg wegen der nachlassenden 
Euphorie meist nicht ganz so ein-
fach. Dafür sind war aber gut ge-
wappnet.“

Der SV Rödinghausen und der FC 
Viktoria Köln standen sich in Pflicht-
spielen bisher zweimal gegenüber. 
Nach dem Regionalliga-Aufstieg des 
SVR in der Saison 2013/2014 kam 
es in der abgelaufenen Spielzeit erst-
mals zum Duell der Ostwestfalen 
gegen die Rheinländer. Im direk-
ten Vergleich haben die Kölner die 
Nase vorn. Vor heimischer Kulisse 
gewann die Viktoria deutlich 5:0. In 
Rödinghausen trennten sich beide 
Mannschaften 1:1.� V

Bemerkenswerte Entwicklung 
beim SV Rödinghausen
Von der Kreisliga A bis an die Tabellenspitze der Regionalliga West
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Viktorianer Club

Al Capriccio
Casa Morinello
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Anschrift/Kontakt: 
FC Viktoria Köln 1904 e.V.
Merheimer Heide
51103 Köln
Telefon: 0221 - 890 44 79
Telefax: 0221 - 285 44 95

Präsidium: 
Günter Pütz, Albert Wilhelm Scheer,  
Holger Kirsch, Franz Wunderlich

Servicezeiten der Geschäftsstelle:
Montag – Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr

Internet:
www.viktoria1904.de
E-Mail: info@viktoria1904.de

Vorschläge für den VIKTORIANER:
Liebe Leser, wenn Sie Hinweise, Vorschläge oder Ideen 
haben, wie dieses Stadionmagazin noch besser und le-
bendiger werden kann, melden Sie sich bei der Redak-
tion. Wir freuen uns auf Ihre Meinung!

Fotos:
© Viktoria Köln / Peter Ciper

Satz/Layout/Druck:
Lambertz + Scheer GbR 
Von-Hünefeld-Straße 1a 
50829 Köln 
Telefon: 0221 - 169982-32
Telefax: 0221 - 169982-33 
E-Mail: info@lambertzscheer.de
www.lambertzscheer.de

Werbemöglichkeit:
Sie möchten die Viktoria unterstützen und von der 
großen Reichweite profitieren. Wir bietet Ihnen viele 
Möglichkeiten Ihr Unternehmen zu präsentieren: An-
zeigen, Banden, Banner, Aktionen und vieles mehr!

advancesport AG
Aachener Str. 1053-1055, 50858 Köln
Telefon: 0221 - 845 641 94
E-Mail: af@advancesport.de

Redaktionell verantwortlich für die  
Gesamtredaktion i.S.d. Presserechts:
Axel Freisewinkel, Eric Bock und
Carina Zimmermann,
Telefon: 0221 – 890 44 79
Email: presse@viktoria1904.de

Wichtige Adressen

Mein Verein,
rechts vom Rhein!





Wir sind ein Unternehmen mit Tradition. Seit hundert Jahren setzen wir für unsere Kunden zuverlässig 
Lösungen im Gleisbau und damit verbundenen Tiefbau um. Auf der Grundlage  unserer langjährigen 
Erfahrung unterstützen wir unsere Kunden mit Innovationen, die Bewegung auf der Schiene sicherer 
und komfortabler machen.

OTTO CONRAD Eisenbahnbau- u. Tiefbauges. mbH & Co. KG
Robert-Perthel-Straße 71 – 73  |  50739 Köln |   T 0221 70 00 43 0
info@oc-gleisbau.de | www.oc-gleisbau.de

Eisenbahnbau- u. Tiefbauges. mbH & Co. KG
OTTO CONRAD

OTTO CONRAD
EISENBAHNBAU- UND TIEFBAUGESELLSCHAFT 
Mobilität auf gutem Grund


